
¡Que bella es Málaga! 

1.Tag 

Am 1.Tag trafen wir uns um 12 Uhr am Flughafen mit der anderen Schule (Draschestraße), die wir zu diesem 
Zeitpunkt das erste Mal sahen. Aufgrund von Komplikationen bei der Fluglinie wurden unsere Tickets 
umgebucht, sodass wir nicht nebeneinander sitzen konnten. Dadurch hatten wir jedoch die Möglichkeit, die 
anderen Schüler kennen zu lernen. Nach dem Flug beherrschte Nelson bereits die Namen von allen Leuten der 
Sprachreise. 

 

In Spanien angekommen fuhren wir mit dem Bus zur Schule, wo wir von unseren Gastfamilien abgeholt 
wurden. 

Da wir die Sprache erst seit einem Jahr lernten, gab es einige Verständigungsschwierigkeiten, doch mit Händen 
und Füßen konnten wir uns schließlich ausdrücken. Am Abend veranstalten wir ein kleines Fotoshooting am 
Strand und setzen uns noch gemütlich mit drei Leuten aus der C-Klasse zusammen. 

2.Tag 

Der 2.Tag fing früh an. Um 8 Uhr ging es mit dem Bus nach Córdoba. Wir besichtigten die Stadt, schlossen 
weitere Freundschaften mit den Leuten aus der anderen Schule und kauften uns schließlich-ganz traditionell-
Tapas. Es gab dort auch eine sehr coole Brücke, die Sogar in der Fernsehserie „Game of Thrones“ vorkommt. 

 

            

                                                                          



3.Tag 

Auch am 3. Tag ging es früh los. Diesmal stand Granada auf dem Plan. Wir besichtigten die Alhambra und es 
war atemberaubend schön! Anschließend schauten wir uns wieder die Stadt an und wir persönlich fanden sie 
ein wenig hübscher als die anderen Städte. Am Abend waren wir wieder- was für eine Überraschung- am 
Strand und verbrachten den Abend zum ersten Mal mit allen Leuten der gesamten Sprachreise. 

 

                  

 

4.Tag 

Am Montag begann für uns um 9 Uhr zum ersten Mal die Schule. Da wir nur zu fünft im Unterricht saßen, 
lernten wir sehr viel dazu. Nach der Schule aßen wir bei unserer Familie zu Mittag und machten anschließend 
eine Siesta.  

5. Tag 

Am nächsten Tag hatten wir wieder am Vormittag Schule. Auf unserem Heimweg kauften wir uns bei 
verschiedenen Bäckereien spanische Leckereien. Nachmittags trafen wir uns wieder am Strand und feierten die 
Geburtstage von zwei Schülern aus der Draschestraße. 

6.Tag 

Ein weiterer Vormittag verging mit Unterricht. Nach der alltäglichen Siesta, um die Hitze zu überleben, fuhren 
wir in die Innenstadt Málagas und gingen Tapas essen. Anschließend waren wir bei einem Flamencoauftritt. Es 
war sehr interessant, einen traditionellen spanischen Tanz kennenzulernen.  

 



7. Tag 

Am Letzten Tag machten wir im Unterricht eine Umfrage auf einem Markt. Zum Abschluss sang jede Gruppe ein 
Lied. Wir sangen „Guantanamera“. Den anderen Schülern hat unser Gesang so gut gefallen, dass sie aufstanden 
und mittanzten.  

https://drive.google.com/open?id=0Bx9ucqjvoOMzdFJCNWE1N1RkUGc 

Unserem letzten freien Nachmittag gingen noch auf den Markt und kauften uns lokales Obst und Gemüse, 
bevor wir uns noch alle am Strand trafen und den Tag ausklingen ließen.  

8.Tag = letzter Tag 

Wir genossen den letzten Tag wieder einmal am Strand, tankten Sonne und aßen Obst und Gemüse. Wir waren 
alle traurig, dass wir Spanien verlassen mussten und uns nicht mehr jeden Tag sehen konnten.  

 

 

 

Der Flug nach Wien verging schnell und schon war es Zeit, sich zu verabschieden. Als wir aus dem Flugzeug 
stiegen, erfroren wir fast vor Kälte. 

Wir sind sehr dankbar, so eine tolle Sprachreise gemacht zu haben. Es war einzigartig und wir haben sehr viele 
neue Freunde gefunden. 

 

    

 

 

Danke für diese Möglichkeit!  

Okt. 2016 

https://drive.google.com/open?id=0Bx9ucqjvoOMzdFJCNWE1N1RkUGc

